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Sehr geehrter Herr Dr.‘ Behnke .

GreU™ r ' Dr- S c h n e ite t
»ersuche ich  -  le id er  v e r g e b l i c h ■ [ '  S eit  e i"igsn Tagen
ur den e .a . Verlag zuständiges H errn 'V erb i„d ™ L f°i“S e h ' h ' * "

Herrn “s ite S e iL ^ u n d 'ih n ^ v e « ^ ^ 65 GchrBi?en.,»!? dsn zuständigen 
ich  ihn dringend sprechen müßte. • 6n’ einmaT anzurufen, da

jahrzehntelang L i t Br
des Kulturbundes war. In d ieser Zeit war^ ? 61»180 Revisionsko™ ission  
Aufbau Verlag Eigentum des Kulturbundes s e ^  So^saß1 1 “? 9 S tetS ' daß der 
Satzung der Direktor des Aufbau Vérlaoes a ls  ®n*s Prechend der
tarxat des Kulturbundes. Ein Bundeësekrltß 9 *ed ^  Bün^ sse k r e -  1 - 
chenschaftslegungdes Verlages t e i l  u£d SK  "ahm, an der Jährlichen Re- 
Buchhandel im Ministerium für Kultur ri-tf HauPtverwaltung Verlage und

ä t i ä 8 ä s “  t rr u^  « •  * *
Vermogensfragen';mit einer eingehenden Benn-mH110’ Abt' GrLmdstücks- und 
Eigentum am Aufbau Verlag dern^ulturhimW9 - 9ewandt» warum das 
Schreibens übersandte ich S  S a n S s t s ^ l e r ? ? 136" =e i ' ^  
Niederlassung Berlin die Bestätiqunq daß Und erh ie lt  -von der
te  die der Kulturbund beansprucht kein* vS £-diejBnigen Vermögenswer­
t e ,  bis d ie Eigentum sverhäSnis^e^^SchhS T " ^ ^ 6" ««den  
1 n Seklart worden seien . >ch dle hlerfui> zuständigen. S te l-



FW  Jetzt besteht meine Befürchtung darin, daß mein Schreiben innerhalb
T des Apparates der Treuhandanstalt an eine falsche S te lle  gelangt i s t ,

denn der Geschäftsführer des in eine GmbH i.A. umgewandelten AufbauVerlages spricht von' einem bevorstehenden .Verkauf durch die Treuhand­
a n sta lt . ’

Ich möchte gern den zuständigen Herrn Ihres Bereiches sprechen, da ich.' 
sicher noch weitere Einzelheiten darstellen  -kann und aus der S icht des 
Kulturbundes unbedingt jeder Verkauf vor Klärung-.der Eigentumsver­
h ältn isse  unterbleiben muß. ••
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